
Wald
Wald-Wald/Süssenbach. MMC:

Samstag, 14.10., 17.15 Uhr, Bezirksok-
toberrosenkranz, Kirche Wenzenbach,
anschließend Messe mit H.H. Bezirks-
präses Johann Babel. Alle Sodalen und
Mitchristen willkommen.

Wiesenfelden
Wiesenfelden. BRK: Freitag, 20.10.,

17 bis 21.30 Uhr, Blutspenden in der
Aula der Schule Wiesenfelden; Online-
Anmeldung erwünscht.

Wiesenfelden-Heilbrunn. KLJB:
Samstag, 14.10., 19 Uhr, Weinfest für
die gesamte Bevölkerung.

Wiesenfelden-Heilbrunn. Pfarrge-
meinde: Sonntag, 15.10., Verkauf von
Eine-Welt-Waren nach dem 8.30-Uhr-
Gottesdienst.

Wiesent
Wiesent. Gemeindebücherei: Sams-

tag, 14.10., und Sonntag, jeweils nach
den Gottesdiensten, geöffnet.

Wiesent. Pfarrei: Samstag, 14.10., 18
Uhr, Rosenkranz, 18.30 Uhr Messe.
Morgen, Sonntag, 9.30 Uhr, Messe.

Wiesent. Wertstoffhof: Samstag,
14.10., 8.30 bis 12 Uhr, geöffnet.

Wiesent. Hudetzturm: Sonntag,
15.10., 14 bis 17 Uhr, geöffnet, zu sehen
ist die Ausstellung des Hudetz-Som-
mermalkurses.

Wiesent. SV-Fußball: Sonntag,
15.10., 13.15 Uhr, Heimspiel der 2.
Mannschaft gegen SV Sulzbach II,
15.15 Uhr Heimspiel der 1. Mannschaft
gegen SV Türk Genclik Regensburg.

Wiesent. SV-Stockabteilung: Sonn-
tag, 15.10., 18 Uhr, Training, Stockbah-
nen.

Wiesent. OGV: Dienstag, 17.10.,
19.30 Uhr, Herbstversammlung im
Pfarrer-Matok-Saal, mit Vortrag von
Hartmut Schmid zum Thema: „Über
Leben im Dunklen und Verborgenen“,
Ehrungen der Ortssieger, Rückblick
und Ausblick. Jeder Teilnehmer erhält
eine Überraschung.

Wiesent. MMC: Freitag, 20.10., 17.30
Uhr, Abfahrt bei der Lindenkapelle
zum Bezirksrosenkranz in Bach, Mit-
fahrgelegenheiten bestehen, 17.45 Uhr
Treffpunkt, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Gottesdienst, anschließend Kon-

vent im Pfarrsaal mit Referat von Pfar-
rer Renner zum Thema „Vision einer
Kirche mit Zukunft“.

Wörth
Wörth. Eine-Welt-Laden: Samstag,

14.10., 9 bis 12 Uhr, geöffnet.
Wörth. Entsorgung: Samstag, 14.10.,

9 bis 12 Uhr, Umweltmobil am Wert-
stoffhof.

Wörth. Schäferhundeverein: Sams-
tag, 14.10., 15 Uhr, Übungsbetrieb.

Wörth. Second-Hand-Laden „For
you“: Samstag, 14.10., 10 bis 12 Uhr,
geöffnet, Mittelschule in Wörth (Ein-
gang am unteren Pausenhof). Zu den
Öffnungszeiten kann auch Kleidung
angeliefert werden.

Wörth. Stadtbücherei: Samstag,
14.10., 10 bis 12 Uhr, geöffnet, Telefon
09482/9597022.

Wörth. Wertstoffhof: Samstag,
14.10., 9 bis 12 Uhr, geöffnet.

Wörth. Aktiv ab 50: Montag, 16.10.,
19 Uhr, Gesellschaftstag im Gasthof
Geier.

Wörth. OGV: Dienstag, 17.10., 19.30
Uhr, Herbstversammlung mit Prämie-
rung der Ortssieger im Gasthof Butz.
Kreisfachberater Torsten Mirswa hält
einen Vortrag zum Thema: „Der Garten
im Herbst“.

Wörth-Hofdorf. Expositur: Sonntag,
15.10., 8 Uhr, Rosenkranz, 8.30 Uhr
Eucharistiefeier; Dienstag, 17.10., 17
Uhr Rosenkranz, 17.30 Uhr Gottes-
dienst.

Wörth-Hofdorf. EC: Mittwoch,
25.10., 20 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung mit Berichten im Stockhäusl.

Wörth-Hofdorf-Kiefenholz. SpVgg:
Samstag, 14.10., 16 Uhr, Spiel 1. Mann-
schaft gegen SSV Köfering, 19 Uhr
Weinfest in der Schulturnhalle.

Zell
Zell-Schillertswiesen. Hubertus-

schützen: Sonntag, 22.10., 9 Uhr, Früh-
schoppen ab 9 Uhr im Schützenheim in
Martinsneukirchen. Zugleich Anprobe
für ein Vereins-T-Shirt, wer eins haben
möchte.

Zell-Schillertswiesen. OGV: Sams-
tag, 28.10., 19.30 Uhr, Weinfest im Feu-
erwehrhaus. Zu verschiedenen Weinen
bietet der OGV Schmankerl.

■ Veranstaltungskalender

Checker Tobi besuchte Grundschüler
Er stellte im Doli-Kino seinen Film vor, beantwortete Fragen und signierte Poster

Wörth/Wiesent. (ms) Die Aufre-
gung ist groß gewesen bei den 300
Kindern der Grundschule Wörth/
Wiesent: Checker Tobi, der Star aus
dem Fernsehen, war zu Besuch und
stellte im Doli-Kino in Wörth den
Schülern seinen neuen Film vor.
Seit 2013 erklärt Tobias Krell als

„Checker Tobi“ auf dem Kinder-
Kanal (Kika) und im ARD Kindern
die Welt. Aktuell ist sein zweiter
Film mit dem Titel „Checker Tobi
und die Reise zu den fliegenden
Flüssen“ angelaufen. Dafür tourt
Checker Tobi zusammen mit Emily
Meinke von der MFA Filmdistribu-
tion durch ganz Deutschland, 40
Großstädte wie Berlin und Olden-
burg wurden schon abgeklappert.
Dass der Kinderstar aus München
auch in Wörth Station machte, ist
dadurch zustande gekommen, dass
Meinkes Mutter Birgit Maierhofer
Lehrerin an der Grundschule
Wörth-Wiesent ist.

Viereinhalb Jahre und
zwei Millionen Euro
Für Rektorin Claudia Gulden und

ihr Team gab es einiges zu organi-
sieren. Mit dem Bus ging es in zwei
Schichten zum Kino. Die Kinder
warteten schon gespannt, ausgerüs-
tet mit Fanplakaten, auf ihr Idol,
das sich bereiterklärte, Fragen zu
beantworten. Tobias Krell schilder-
te, dass der Film eine Mischung aus
Dokumentar- und Spielfilm sei und
erläuterte die Unterschiede. In ei-
nem Spielfilm werden die Dinge
nachgespielt und bei einer Doku
wird das echte Leben beobachtet,
sagte Tobi. Gedreht wurde direkt an
den Schauplätzen des Films, die
Tiere waren real und auch die Men-
schen waren keine Schauspieler,
sondern leben wirklich dort.
Anders als bei seiner Serie sei,

dass er nicht direkt in die Kamera

schaut, die Kinder nicht direkt an-
spreche und es auch keineMitmach-
Frage gebe. Auf der Kinoleinwand
werde er bei seinen Abenteuern be-
gleitet, sagte der 37-Jährige. Im
Film würden Requisiten benutzt,
wie etwa das „Pupsglas“ oder Bern-
steine, die von einer Requisiteurin
nachgebildet wurden. Auf die Fra-
ge, wie lange an dem Film gearbei-
tet wurde, antwortete Tobi, dass das
viereinhalb Jahre lang gedauert
habe, da waren die Grundschüler
allesamt noch im Kindergarten. Ge-
kostet habe der Film über zwei Mil-
lionen Euro, 200 Mitarbeiter waren
beteiligt, das Kernteam setzte sich
aus sieben Leuten zusammen, da-
runter ein Regisseur, Kameraleute
und Tontechniker.
In seinem ersten Film wurden die

Elemente behandelt, im aktuellen
Streifen gehe es um eine Freund-

schaft und große Abenteuer. Mit
großen Augen verfolgten die Mäd-
chen und Buben den Kinofilm, der
mit einem Traum von Tobi begann,
in dem er als Astronaut im Weltall
unterwegs war. Vom Läuten des
Postboten aufgeweckt und noch
ziemlich verschlafen nimmt er ein
Paket entgegen, darin befindet sich
eine geheimnisvolle, verschlossene
Truhe von Frau Vogelsang. In einem
Brief schreibt die Nachbarin, dass
er sich auf die Suche nach der
Schlüsselträgerin machen soll. Den
größten Schatz auf der Erde heißt es
zu entdecken, das weckt Tobis Inte-
resse. Auf einem alten Foto sieht er
Marina, seine beste Freundin aus
Kindertagen, die einen Schlüssel
um den Hals trägt – ob der passt,
muss Tobi herausfinden.
Dafür muss er erst einmal Marina

finden, denn die ist vor vielen Jah-

ren weggezogen. In einem Zeitungs-
bericht recherchiert er, dass sie sich
angeblich in Vietnam aufhalten soll.
Also los gehts nach Vietnam, dort
macht er sich mit der Forscherin
Amy auf in die größte Höhle der
Welt, in der es sogar einen kleinen
Dschungel und einen unterirdi-
schen See gibt.
Mit Marina geht es weiter in die

Mongolei und später in den brasi-
lianischen Regenwald. Immerzu fol-
gen Tobi undMarina den Hinweisen
aus der Schatztruhe und lernen auf
ihrer Reise unterschiedliche Men-
schen kennen. Worum es sich bei
dem Schatz handelt, wurde erst
ganz am Schluss des Films verraten.
Höhepunkt für die Kinder waren
die gemeinsamen Klassenfotos.
Checker Tobi signierte noch für jede
Klasse ein Poster fürs Klassenzim-
mer.

Checker Tobi (hinten Mitte) – bekannt als Fernseh-Abenteurer – stellte den Grundschülern seinen neuen Film vor. Orga-
nisiert wurde der Besuch von Rektorin Claudia Gulden (hinten rechts) und Lehrerin Birgit Maierhofer (links).
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Ergebnisse der
TSV-Kegler

Wörth. (hs) Die Punktespiele am
dritten Spieltag haben den TSV-
Sportkeglern nur Niederlagen ge-
bracht. Die erste Mannschaft muss-
te in der Bezirksoberliga beim TUS
Grafenwöhr 1 antreten, dabei gab
es die zweite Auswärtsniederlage
mit 5:3 Mannschaftspunkten. Karl
Geier holte mit 608 Kegeln ein Su-
perergebnis – Platz zwei in der Liga
Rangliste – aber es reichte nicht
zum Erfolg.
Mit 2:4 Punkten und Platz acht

kann man nicht zufrieden sein.
Auch die zweite Herrenmannschaft
konnte ihr Auswärtsspiel der Be-
zirksliga A Süd beim SKC Städte-
dreieck 1 in Burglengenfeld mit 5:1
MP nicht gewinnen.
Ebenso das Heimspiel gegen die

Keglerfreunde Pfatter verlor man
mit 1:5 MP. Es kegelten: Johann
Bemmerl 0:1; 2:2 Satzpunkte/
514:529 Kegel; Michael Schindler
0:1;1:3 SP/456:516 Kegel; Günther
Baumann 1:0;3:1 SP/499:459 Kegel;
Günther Strutz 0:1;1:3 SP/506:516
Kegel.
Das Endergebnis lautete

1975:2020 Kegel. Auch beim Aus-
wärtsstart beim Sportclub Regens-
burg 3 handelte man sich die dritte
Niederlage ein mit 1:5 MP, 5:7 SP/
2055:2138 Kegel. Es kegelten: Hel-
mut Ebenbeck 0:1;2:2 SP/521:534
Kegel; Michael Schindler 0:1;1:3
SP/503:552 Kegel; Günther Strutz
0:1;2:2 SP/493:528 Kegel; Günther
Baumann 1:0 MP, 2:2 SP/538:524
Kegel.
Den Reigen der Niederlagen be-

endeten die TSV Damen gemischt 1
mit 1:5 MP, 1:10 SP/1779:1937 Ke-
gel. Es kegelten: Marion Zeitler
0;1;0:4 SP/381:459 Kegel; Ingrid
Ebenbeck 0:1;1:3 SP/435:500 Kegel;
Theresa Kainzbauer 0:1;2:2 SP/
419:555 Kegel; Theresa Laumer
1:0;3:1 SP/544:523 Kegel. Am Sams-
tag hat um 13 Uhr in Tegernheim
die erste Herrenmannschaft den Ta-
bellendritten der Bezirksoberliga
SKC Floss 1 zu Gast.
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